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Großherzoglich Badisches 453

An z e t g e b l a t r
für den Neckar , und Main , und Tauderkreis .

No. 79. Freitag den 1 . Oktober 1619 .

Verordnungen .
2) Earlsruhe » Als Nachtrag zu der

im Reqierungsbla .tte d . I . No . XIV . vom
21 . April kAnzeigeblatt No . 39 vom 14 . Mai )
erschienenen Verordnung über die Einrich¬
tung und Bestimmung des Preises der An
zeigeblatter , wird hiermit die weitere Erläu¬
terung für die 'öffentlichen Behörden und
das Publikum nachaetragen :

Ad 1 . Daß es bei dem Preis von 1 ff . 44 kr
für 52 Bogen zwar verbleibe ; wenn
aber dieselben diese Bogenzahl überstei¬
gen , so dürfen für jeden weitern Bogen
zwei Kreuzer nachgcfordcrt und er¬
hoben werden .

Ad 4 . Laß hinsichtlick der Inserate , die
in de > Verordnung vom 27 . Okt , 1807 ,
( Regierungsblatt No . XX \ VH . vom
Zten November >8t) 7 , § - 10 ) bestimmten
Gebühren , wenn fotdie in der dort vor -
gesckriebenen Form erscheinen , ange -
rechnet und erhoben werden dürfen .

Karlsruhe den Lren Juli 1819.
Ministerium des Innern ,

v, Sensburg . ,
Vdt . Wollenschläger .

Bekannt machungen .
1) Waldkirch Joh . Georg Hug , Weiß -

gerbcr von Waldkirck , besten Beschreibung s
unten folgt , hat sich mit einem Wanderbuch j
te ^ Bezirksamt » Waldkitck , dd 4ren Sepr . r
1819 von hier entfernt , nachdem er ein !
S ->n' sizerhandiungthaus um die Summe !
von 69 ) st . söcmiich betrogen hatte . Sanimc - l
licye I i iizc und Polizeibehörden ersuchen !
wir daher in Dienst ! «., . ueschatt , eie 'en Be » {
trüget »m BelretuNj »Sfalle arreklren , und »

gegen « ostenersatz gefällig anher abliefern
zu lassen.

Prrsonbeschreibung . Ioh . Georg Hug , le¬

diger Weißgerber von Waldkirch , ist von
mittlerer aber wohl besetzter Statur , hat
eltt rundes Gesicht , eine spitzige Nase ,
schwarzbraune ziemlich große Augen , schwarze
Augenbraunen , einen großen Mund , weiße
Zahne / schwarze Haare . Waldkirch den 22 .
September 1819 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Meyer .

I ) Neckarbischofs heim Zoh . Georg
Wick von Epfenbach , Conscribirker der 1799 »
Elaste erhielte bei der Losung eine Aktiv »

nummer , und eine spatere Nummer mußte
bereits für ihn einrücken ; derselbe wird da¬
her vorgeladen , sich binnen 6 Woche» dahier
zu sistire» , und über feinen Austritt sich
zu oerantworien , oder Vermögensconsiska »
Non, Verlust des Gemeindsbürgerrechts und
im BelretungsfaUe die auf den Austritt
gefetzte Strafe zu gewärtigen . Neckar -
btschofsheim den 21 Sepibr . 1819 .

Großherzogl . Amt .
Wild .

Vdt . Schellenkauer .
1 ) Villinqen Lorenz Fleiz und Anrvn

Fleiz von Fischbach, so wie die Nachkommen
der langst verstorbenen Marie F . eizundKu »
nigunda Fleiz unbekannten Namens , wer¬
den hiemit , da sie sich der an sie ergangenen
Aufforderung ungeachtet nicht gemeldet ha¬
ben , hiemit für verschollen »»klart . Vil »
lingen den 22 . Septbr 1819 .

Großherzogl Bezirksamt .
1 ) Sinsheim Johann Backner von

Acersbach wird in Folge der in der öffent-



lichen Volssadung vom 28 . FeVr . tS17 eivt -
$ altenen Präjudizes hiemit für verschölle«
erklärt ^ und dessen sich gemeldet habende
Perwandte werden in den fürsorglichen Be¬
sitz seines Vermögens hiemit eingewiesen .
Sinsheim den 2t . Septbr . 1819 .

Großherzogl . Bezirksamt .' "

Reichard ,
2 ) B retten . Per hiesigen Stadt wurden

vermöge höchster Genehmigung großh . hohen
Ministeriums des Innern vom 24 . e» M ,
No . 9338 . die Abhaltung von weitern vier
Viehmarkten gnädigst bewilliget ; es werden
sonach die schon bestehenden 4 altern , so wie
die 4 neuern Viehmgrkte an folgenden
Pagen abgehalren .

Der Iste den ersten Dienstag nach Ma¬
thias im Horngng , Mittwochs darans Kra¬
me rmarkt.

Der 2te den letzten Dienstag im Monat "

Marz , und wenn dieser ein Feiertag ist,
Dienstag zuvor .

Der 3te am ersten Dienstag nach Georgii
im Avril , Mittwochs darauf Krämermarkt .

Der 4te den ersten Dienstag nach Christi
Himmelfahrt im Mai .

Der 5te den ersten Dienstag nach Lauren -

jii im August , Mittwochs darauf « räiner -
markt . Den Sonntag vor dem Laurenzii -

Vrehmarkt , ist immer der sogenannte Schä¬
fersprung .

Der 6te am Dienstag nach Kreurerhöhung
im Sept . , und wenn dieser Dienstags fallt ,
an ' diesem Tage alsdann selbst.

Der 7te den ersten D ' enstag nach Aller¬

heiligen im November , Mittwochs darauf
Krämermarkt .

Der 6ce den ersten Dienstag nach Marie
Empfängnis ; im December .

Fallt Mathias - Georg ! und Laurenzi -Tag
auf Mittwoch , Donnerstag,Freitag,Samstag ,
Sonntag od . Montag , so wird derViehmarkk
den darauf kommenden Dienstag , der Kra -
mermarkc den andern Tag Mittwochs gehal¬
ten ; fallt Allerheiligen auf einen Dienstag ,
so ist der Viehmarkt den acht Tage oarauf
folgenden Dienstag , und so der Krämer -.

markt Mittwoch ; fallt Laurenzius aufeinen

Sonntagr f» ist derSchäsersprungfden näm¬
lichen Tag . tt - ,

Welches hiemist dem handelnden Publi¬
kum mit tzem ,Anfugen bekannt gemacht wird ,
daß man für dieses Jahr noch den achten

. Biehyra ^kt - Dig ^stags den 14. De ^br . h, I .
*

Lu kn erstinrüäl , und so die übrigeh , wß # ten

beschrieben, im dunstigen Jahre und di«

folgenden Jahre
"äbh

'älle -fl wird . Brettes
. den 13 . Sem ,18Ist. . .
i Grvßherzo

'
ql . Badischer Etadtrath

Oberbürgermeister Gaum .
Stadtschreiber Schillev »

2) Brettem DorimJahr 1799 gebohrne ,
zum aftiven Militärdienst gezogene Franz
Anton Sturm von Banerbach , ein Wagner
von Profession , wird aufgefordert , sich bin¬
nen 6 Wochen dahier zu sistiren , widrigen¬
falls „ ach dpn Landedgefetzen gegen ihn ver¬

fahren wird . Bretren den 20 . Seplbr . 1819.
Großherzegl . Bezirksamt .

Baumgärtner .

2 ) Heidelberg . Da die gerichtliche
Pfandverschreibung der Heinr -ch Maierschen
Eheleute zu Waldorf , welche dieselben un¬
term 27 . Juni ILI2 über 4003 zu S pCt .
verzinslich , als EinstandS - Caution für ihren
Sohn Johann zum Vortbeil des Einstehers
Heinrich HeS aus Oftersheim ausgestellt ha¬
ben, abhanden gekommen ist , so wird dev
Besttzer dieser Urkunde aufgeforderr , seine
Ansprüche aus derselben binnen 6 Wochen
bei Unterzeichneter Behörde anzubringen ,
widrigenfalls dieseSchuldverschreibuiig amor »

tistrt werden solle. - -Heidelberg den 21sten
Seplbr . 1819 -

r Großherzogl . Landamt .
Jagerschmitz .

2) Neustadt . Nackgenannte abwesende
Millji ' stichtige pro 1819, welche durch das
Loos zu Rekruten bestimmt wurden , werden

hiemit aufgefordert , sich binnen längstens
6 Wochen bei Vermeidung der in den Lan -

desgesetzen auf die Refraktairs geordneten
Srrafe dahier zu stellen , namentlich :

Konrad Kreuz , Franz Kroner und Carl
Fischer von Neustadt .
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Aofeph Faller »on Kapell .
Georg AUcnspaä >er von Saig .

Joseph Zaffenschmid oon Neuglashütte »

Martin Bartle von Langenordnach .
Andreas Schweizer von Urach .

Neustadt den 19 Septbr . 1819 .
Großherzogl . Bezirksamt .

3) Wein heim . Die abwesenden Miliz -

Pflichtigen von dsr Ziehung des Jahrs 1819 :

Georg Holzmann , von Leutershausen ,

Heinrich - Thron , von Hemsbach .

Philipp Stutz , von Weinheim ,
welche durch ihre Nummern zum Aktivdienst

berufen sind, werden andurch aufqefordert ,

sich binnen 6 Wochen dahier zu ststiren , in¬

dem andernfalls nach der Landeskonstitution

gegen sie verfahren wird . Weinheim den

löten September 1819-
Großherzogl . Bezirksamt .

Rett >g . Vllt . Mayer .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen -

Schulden i Liquidationen .

Hierdurch werden alle diejenigen , welche

»N folgende Personen Forderungen haben ,

unter dem Reckrsnact ' theile - aus ' der vorhan -

denenMalle sonst keineZahlungzu erhalten ,

z '.ir - Liauidario » derselben vorgeladen :

Aus dem Großherzogl . Bezirksamte
Ta uberbischofsheim

I ) zu Dienstag r , an den in Gant er¬

kannten ?lndreaS H ekner , auf Donners¬

tag den 21 . Oktober d . J . , vor dem großh .

Anitsrevisorare .

AuS dem Grosiherzoglichen Amte
Neckaeqemund

I ) zu Spechbach , an den nach Russisch

Pohlen aUSwandernden Ernst Ohthauser ,
«ul Dienstag den 12. Oftober d . I . vor dem

grosih . Äinrsrev,sorgte zu Spechbach .

AuS dem Groß herzoglichen Amte
N eckargemun d

l ) ZU Spechbach , an den in Gant er¬

kannten Bürger Georg L öfter , auf Mitt¬

woch den 13 . Oktober d . J . vor dem grsßh .

Amtörrpisvrate zu Spechbach .

4.5$

Aus dem G ro ßherz » glkchen Amte
Neck arge inünd

1) zu Spechbach , an den in Gant er¬

kannten Bürger Burkard Hör , auf Don¬

nerstag den 14 . Oktober d. J . vordem greßh, -

Amtsrevisorate zu Spechbach .

Aus dem Groß herzoglichen Amte
Necka rgemünd

1) zu Spechbach , an den in Gant er¬

kannten nach RussischPohlen auswandernden .

Gq - AdamSchleid , auf Freitag den löten

Oktober d . J . vordem großh . Amtsrevisorate
zu Spechbach .
Aus dem Großherzogl . Bezirksamt «

E b e r b a ch
2) zu Robera , an den Bürger Franz

Joseph Knapp , auf Freitag den 29 . Okk.
l . I - , vor großherzogl . Amrsrevisorate zu
Eberbach .
Aus dem Gro ß h erz o gl . Bezi rksam te

Walldürn
2> zu H ö p fi n q e n , an die Verlassen «

schaftsmaste der - verlebten Joseph Kauf¬
männischen Eheleute , auf Mittwoch de»
13 Oktbr . l . J , früh 8 Uhr , vor großherz .
Amtsrevisorate zu Hbvfinqen .
Aus dem Großherzogl - Bezirksamt «

Boeder g
34 zu Lang rieben , an die Verlassen -

scbaktsmasse der Nicolaus Dierischen
Eheleute , auf Montag den I I ten Oktober ,
früh 8 Uhr , vor dem TheilungS . Commiffa »

riate zu Langrrede n .

krbvo kladungett .

Folgende schon längst abwesende Personen ,
oder deren Leibeserben , sollen binnen zwölf
Monaten sich ber der Obrigkeit , unter wel¬

cher ihr Vermögen steht , melden , widrigen¬
falls dasselbe an ihre bekannte , nächste Ver¬
wandten gegen Eaulion wird ausgeliefert
werben :
Aus dem Großherzogl . Bezirksamt «

B o x b e r g
1 ) von Alsamstadr , Anton Arnold ,

welcher vor 36 Jahren als Bäckerknectzt sich
in die Fremde begeben hat , und seitdem
nichts mehr v »n sich hören ließ .
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2) Neckargemün b . Der hiesige Bürgen

And Mekgermeister Valentin Schmitt / wel¬
cher sich im Jahre 1804 von hier entfernte ,
lind bis jetzt nichts von sich hören ließ , wird
andurch aufgefordert , sich bil- nen Jahresfrist
bei dahiesigem Amre <ti stellen , und das
durch das Ableben seiner Mutter ihm an¬
gefallene Erbtheil in Besitz zu nehmen , wi¬
drigenfalls sonst nach Ablauf dieser Frist
nach gesetzlicher Ordnung hierüber verfügt
werden wird .

Zualeich werden dessen bis jetzt unbekannte
Gläubiger aufqefordert , binnen dieser Jah¬
resfrist ihre allenfallsiqeForderungen an den
Walentin Schmitt bei diesseitiger Stelle
auszuführen , oder zu erwarten , da st sie nach
Ablauf dieser Frist nicht mehr damit gehört ,
und von der oorhanden - n Masse ausge
schlossen werden Verfugt Neckargemund
den löten September 1819 -

Großherzoql- Bezirksamt.' Traub . Vlll . Sütterlin .

Versteigerungen .
1 ) Mannheim . Mittwoch den Zysten

Oktbr . l I - , Nachmittags 2 Uhr , werden
in dem herrschastl . Gebäude an der dahiesi -
gen Rheinbrücke, 8 Stück abgängige Bru -
ckennächen öffentlich versteigert werden .
Mannheim den 27 . Septbr . 1819 .

Großherzogl. Domanial - Verwaltung .
Danninger .

Ist Mannheim . Dienstag d . I2 Oktbr.
s . I / Nachmittags um 4 Uhr, wird das im
Quadrat l .it. P 3 - No . 11 lieqendeBrauhaus
zum Stern , nebst Bierbrauereigeräthlchaf -
ten , worauf 6020 fl . gebothen sind, im Gast¬
hause zum Weinberge wiederholt versteigert
und ohne Vorbehalt zugeschlaqen werden .
Mannheim den 29 . September 1319 .

Großherzogl. Amksreeisorat.
Leers .

I ) Mannheim . Montag den 29. Nov.
l . J , Nachmittags u-m 4 Uhr, wird das im
Quad . l-.it . E 3 . No. 3 . liegende Haus des
Samuel Herzburg, vorhin genannt Hagen -
bürg , auf welches 2850 fl . gebothen sind,
«uf dahiesigem Amthause versteigert, und

* T » • ' »+

ohne Vorbehalt zu geschlagen werden . Mann¬
heim den 28 . Septbr . 1819.

Großherzogl . AmtSrevisorat. .
Leers . . . .

st ) Mannheim . ALrheklungswegen wer¬
den bis künftigen 25 . Oktbr , Nachmirrag-
3 lk.hr, auf dem Amrhause nachstehende Ge¬
bäulichkeiten zusammen versteigert , und bei
einem annehmbaren Gsbokhe sogleich zuge«
schlagen.

Erstens : Ein in LU. F 6 . No - I . in
Mannheim , Ln einer lebhaften Straße gele¬
genes , ganz in -Stein erbautes Zstöckiqtes
Haus , 154 Schuhe tief , und 72 Schuhe
breit , bestehend :

A . Im ersten Stock zu ebener Erde : Ein
Laden mirLadeneinrichtling , 2daran sto¬
ßende kleine Magazine , 3 große heiz¬
bare Zimmer, ein sehraroßerArbeitsplatz
mit 3 neuen und gut eingerichteten Ta¬
baksrösten, eine Stallung sur4Pferde ,
» ine Tabaksmahlmuhle / ein desglei¬
chen Tiampfwerk, den nöthigen Pferds¬
gang dazii , ei » abgesondertes, massiv in
Stein erbautes Magazin mit Einfahrt ,
so ungefähr 5000 Zentner Blättertabak
in sich faßt ein großer Hof mit Brun¬
nen, Zisterne und 3 Remisen, ein klei¬
ner daran stoßender Garten .

B. Im 2ten Stock : 7 heizbare, ganz neu
tapezirle und schön einaerichtete Wohn¬
zimmer , acht desgleichen unrapezirt ,
2 große Küchen , sämmrliches durch einen
großen und hellen Vorplatz verbunden.

C. In den Mansarden : 6 heizbare Zim¬
mer , 3 große Speicher , ein großer in
Gefach erngetheilter und verschlossener
Platz .

Dieses sehr massiv erbaute neue und im
besten Zustande sich befindliche Gebäude,
welches einen sehr guten Keller hat , ist be¬
sonders zur Betreibung einer Tabakssabn'

k,
so wie zu >edem andern bedeutendenGeschäfte
mit aller B -̂ temllchkeit , Sicherheit » . Raum
eingerichtet.

Zweitens : Eine in l .it F 6 No . 2.
gelegene , an obiges Haus stoßende und in
Verbindung stekende Sbeuer , 55 Schuhe
t »ef, und 33 Schuhe dielt, dieselbe saßkohn »
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gefähr 3000 Zentner Heu , und ist füglich
auch als Magazin zu -gebrauchen .

Die nähere Einsicht von vorstehenden Ge¬
bäulichkeiten kann bis zur Versteinerung täg¬
lich geschehen, wobei noch bemerkt 'wird , Laß
auf Verlangen des Käufers die Hälfre des
Stei 'gschillingS als erste gerichtliche Hypo¬
thek « mit 6 pLt . Halbjährlich verzins ich ,
auf genannten Gebäulichkeiten stehen lei-
he» kann . Mannheim den 2 |> Sepk , 1819 »

Großherzogl . Aintsrevisorat .
Leers .

2 ) Mannheim . Das zur Masse , der
verlebten Condiror Zeh . Heinlei » Wittib
dahier gehörige Haus am Strohma «kt l,it .
F 4 . No 12 . «vorauf 3700fl . gedeihen sind ,
»vird den 23 . k . M . Okrb -l. , Nachmirraq -s um
3 llhr , auf ' dahiesigem Amrhause wi >derholr
verneigerr , und dann ohne allen Vorvehalt
definitiv zuqefchlagen «verven . Mannheim
den 23 . Seprbr . 1819-

Großherzogl . Amtsrevisorat .
Leers .

8) Mannheim . Montag den 22 - Nov .
l . I , 9i .. chmiktaqs um 3 Uhr , wird daS
«in Quadrat l,U 1,4 . No . 2 liegende Schuh¬
macher Sch ranzscheHaus , auf welches 600 fi .
gebothen sind , ans dahiesigem Amthause ver¬
steigert und definitiv zugeschlagen werden .
Mannheim den 22 . Seprbr . 1819 .

Großherzogl . Amtsrevisorat .
Leers .

3) Mannheim . Dienstag den 5 . Oktbr .
l . I . , Nachmittags u >n 3 Udr, wrrd daS
Schintdtinstr . Peter Glazfche , Ouadrat k.it

2 . Nu. 14 . liegende Haus , dann jenes
l -ir . l' 4 - Nu . 6 . liegende , Mittwoch den 6r, »
Oktbr . l I -, ebenfalls Nachmittags 3 Uhr ,
» uf dahiesiqem Amibause - ersteigert werde » .
Ma » nhe >-.n den 13 . Septbr . 1819.

Großherzogl . Amtsrevisorat .
Leers .

3) Mannheim . Die der Wittib des
Peter Knobloch zusteheide Accke - , No . I >41
in der fiten Sandgeivann , a 2 Morgen 2l «
Ruthe » , N ' 1212^ in der 7len Sand »
gewann , a 3 Vierte , , 7 * Ruikl -u , werden
den 9ren k . M . Oktober , Nachmittags 3 Uhr ,

467
auf dem Amthause versteigert . Mannheim
den 14ten Septbr . 1819 .

Großherzogl Amtsrevisorat .
Leers .

3 ) Mannheim . Die zur Verlassenschaft
der Frau Wittib Schwemlein gehörige Ae«
eker, alS '

1 Morgen 3 Viertel 8 ^ Ruthen im hin »
lern Meerfeld No . 129 § .

1 Vril . S Ruth , im Merzler No . 243 .
38 Ruth , daselbst No . 244 -

1 Vrtl . 19k Ruthen in den Spelzengär «
ten Ster Geivann Nö . 8fil .

2 Vrrl . Ul Ruth , in der 3ten Altwasser ,

gewann No . 948 .
3 Morg . 1 Vrrl . 10 Ruth , in der 6te »

Saiidqewann N » . 1179 - , ,
3 Vrtl -2k Ruch , in derLtgn Sandgewan »

No . 1254 .
1 Morg . 1 Vrtl . 12 Ruth , in der Ste »

Sandqe 'vann No . 1287 .
I Morg . 3 Vrtl . 14| Ruch , in der 10te »

Sandqeivann No . 1322.
- 2 Vrtl . 37 Ruth , in der 12ten Sand -

geivann ,
werden Dienstag den 19 . Oktbr . l . I . , Nach¬
mittags um 4 Uhr , im Gasthause zum Zwei¬
brücker Hofe der Erbvertheilung wegen in
4 Zieler zahlbar versteigert werden. Mann¬
heim den 16 . Seplbc . 1819 .

Großherzogl . Amtsrevisorat .
Leers .

3 ) Mannheim . kDie Versteigerung der
Kost - Verpflegung , dann die Lieserunchides
Weins für die Kranken m dem hiesigen
Milirär - Lazareth den .)

Zukola « hohen Beschlusses vom 10ten d.
No . 4886 . soll die Kost - Vervflequng und die
Lieferung des Weins fiir die Kranken in
dem Milirär - Lazarerh dahier , von, 1 No¬
vember d . I . an , bis Ende Oktober 1820,
anderweit durch öffentliche Versteiaerung an
Perlene » christlicher ReltHon , unter Vor¬
behalt höchster Ratisikation , in 'Abstreich be¬
geben werden , und da,u Taqfahit auf Frei¬
tag den 8 «en Oktober d I anberaunir hat ;
so Iverden d >e hierzu Lustlragenden andurch .
eingeladen , an besagtem Tage , Vormittags
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10 Uhr , in bettt Lazareth - Gebäüd « dahier
sich einzufinden , und der Versteigerung bei-

zuwohnen .
Die den Kranken zu verabreichende Kost -

Portionen bestehen in folgenden :
1 . Diät .

Morgens : in Rahmsuppe .
Mittags : in Fleijrhbrühfuppe , wozu £ E

Ochsenfleisch in den Topf gethan wer¬
den muß .

Abends : ingleichem .
2 . Diät mit Zwetschgen .

Ist der vorigen gleich, nur mir dem Beisatz
von 25 bis 30 Stück Zwetschgen . ■

3 . Eine Viertels - Portion .

Morgens : in Rahmsuppe .
Mittags : in Fleischbrühsüppe , wozu ZU

Ochsenfleisch per Tag in den Topf ge-

than werden muß , Z Schoppen letchteS
Gemüs , als : Reis , Gerste , Eiergerste ^
Kernengrics , ein Weck oder 6 Loth
weißes Brod .

AbendS : in Fleischbrühsuppe .
4 . Halbe Portion .

MorgenS : in Rahmsuppe , ^
Mittag - : in Fleischbrühsüppe,

'
Z Schoppen

leichtes Gemüs , wozu außer den ange¬
führten Sorten , auch Meerrettig und

gelbe Rübe » sich eianen , Z weißes
Brod , £ % Ochsenfleifch mit Knochen
als Einsatz .

Abends : in Fleischbrühsüppe , Z Schoppen
Gemüs , wre Mittags .

Anmerkung . Wenn , wie häufig geschieht,
bei den halben Portionen Kalbfleisch
verordnet wird , so erhalt der Kranke
kein Rindfleisch , daher wird in diesem
Falle nur Z g> Och>enfleisch zum Behuf
jn den Topf gethan , und die Portion
Kalbfleisch besteht in f -u rohem Fleisch
« ls Einsatz .

K . Drei Viertels - Portio ».

MorgenS : in Rahm - Mehl - oder Zwiebel¬
suppe.

Mittags : in Fleischbrühsuppe , | Schoppen
ordinäres Gemüs , wozu auch Kohiarten ,
Kartoffeln sich eignen , 3 Tb Ochsenfleisch
« { $ Einsatz/ 24 Loch mi §t$ Brod»

AbendS : in Fleischbrühsüppe , f Schoppen
Gemüs , wie Mittags .

6. Ganze Portion .
Morgens : in Rahmsuppe .
Mittags : in Fleischbrühsüppe , IZ Schoppen

ordinäres Gemüs , l tz, Ochsenfleifch alS
Einsatz , 1 Tb gemischtes B - od .

Abends : in Fleischbrühsüppe mit Ij Schop¬
pen GemüS .

Anmerkung . Jede Suppe muß wenig¬
stens 3 Loth weißes Brod und Ij
Schoppen Flüssigkeit enthalten .

7. Der Wein wird nach dem neuen
Maas : geliefert , muß 3 Jahre alt , vo» gu¬
ter Qualität nicht sauer seyn , und nach
der Militär - Weinprobe 4 Grade wiegen .

Die weitern Bedingungen , unter welchen
die Steigerung statt findet , können bei de»
hiesigen Lazareth - Verwaltung vernommen
werden . Mannheim den 22 . Sept , 1819.

Von Grosiherzogl Stadl - Evmman -
dantscdasrs wegen ,

v Viiicenti .
Bei Bäckermeister Wilhelm Hartmann in

Lit , F 5 , No . 15 . , dem reform . Hospitale ge¬
genüber , wird Mittwochs den 6 . Oktbr ,
Morgens 9 und Nachmittags 2 Uhr , dann
den darauf folgenden Donnerstag , Nachmit -
kags 2 Uhr , und folgende Tage , weiblich«
Kleidung , Lciueilgetuch , Bettung , Zinn ,
Kupfer , Eisengeschirr , Schreineriveik und
allerlei Hausrath , öffentlich freiwillig , je¬
doch nicht anders als gegen gleich baare Zah¬
lung , versteigert , wobei bemerkt wird , daß
unter den zu versteigernden Gegenständen
eine große Kastenuhr mir Glockeniviel , welch «
Viertel und Stunden schlägt , Tag , Monat
und Jahr anzeiqet , sich b . findet . Mann¬
heim de » 29 . Septbr 1819 .

Da Unterzeichneter seinen bei Herrn
Doktor Aulenbach im Carlsberg « dahier
bestandenen Wein - Patent Keller auf -
gegeben hat , so werden in besagtem Keller
Dienstag den 5 . Oktober bester Sorte »
Rheinweine , bestehend in 1802er , 1607er . u.
1811 er. nebst Fasse,, , und Lagern . , n eine
» ffentliche freiwillige TUerfleiaerung kom¬

me », Die Werne werden Nachmittags um



& ■ Uhr versteigert , jedsch könne « die Prs »

L e » ' Hievon schon Morgens um 9 Uhr ge¬
nommen werden . Die Herren Liebhaber la¬
det höflrchst ein

A . Louis Renkert .

1 ) Bru chsal . Mittwoch den L . Oktober ,
Vormittags IS Uhr , werden auf dem hie¬

sigen Herrschaft! . Speicher , unter Ratifika¬
tions - Vorbehalt , öffentlich in abgetheilten
Parthien versteigert :

50 Matter Weitzen ^

100 ^ Le 1818lf F ' ücht -

200 — Dinkel } '
welches anmit zur Wissenschaft der Steig »

liebhatzer gebracht wird . Bruchsal den
26sten September IÄI9 .

Großherzogl . Domanial - Verwaltung .
Seid .

2) Schwetzingen . Montag den 4ten
Oktbr . l . I .', Nachmittag » 2 Uhr , wird die

RheinUberfahrt bei Ketsch bei Vogt Knittel

dasetbst auf 6 Jahre in Pacht verliehen .
Die Bedingnisse sind bei der Domanialver -

waltunq Schwetzingen einzusehen , worunter

jene begriffen ist , daß die Fahrzeuge mit

den Gerätschaften dem Pachter gegenwär¬
tig uberlassen und bet Ablauf der Bestand -

zeit nach einer aufzustellenden Taxation von

dem Aerar wieder übernommen werden .

Schwetzingen den 25 . Seplbr . ISIS .
Großherzogl . Domanial - Verwaltung .

Verh a» .

A n t e i - e.

Unterzeichneter hat die Ehre , anzuzeigen ,
daß sein Unterricht in derHandlungswissen »

fchafr, der einfachen und doppelten Buch «

Haltung , hoher » Rechenkunde , Mathematlk ,
französischen , englilchen und italienischen
Sprache u . s. w . , nach beendigten Ferien , den
20sten Oktober wieder ansangen wird . Die¬
jenigen , welche an dem Wintersemester Theil
nehmen wollen , belieben sich noch vor Ab¬
lauf der Ferien bei ihm zu melden , um
über die Verschievenheit de « Unterrichlcs
Rucksprache nehmen zu können .

Simon Lob Neugaß ,
Buchhalter bei Hrn . H . S . Otterburg .

Es ist die Beschwerde der hiesigen Huk¬
macher bei großherzoqlichem Stadramte « S*

gewiesen , und die Erlaubniß zum Verkauf
von Hüten den hiesigen Kaufleoten neuer¬
dings bestätigt worden ; ich empfehle daher
mein frisch erhaltenes Assortiment von fei¬
nen Lyoner Hüten bestens , und fahre fort ,
zu dem billigen Preise von ö fl . da » Stück
wie zeither abzulassen .

Joh . Peter Rüttinger ,
in Fit . F 1 . Ko . 7 .

Ein guter großer Farbreibstein mit Lauser
wird zu kaufen gesucht . Ausgeber dieses
Blattes giebt Auskunft .

Emanuel Zober .macht seinen Freundest
und Gönnern bekannt , daß er die Behau¬
sung deS Herrn Sauerwein gekauft , und
dann bereits seine Wcinwirthschaft eröffnet
hat . Mir diesem hat er zugleich das langst
bekannte Weinessig - Lager , welches aus einem
reinen Zuge besteht , übernommen , und ver¬
kauft die Maaß zu 24 , 32 und 40 kr

Bei Schmidtmeister Friedrich Merckel i»
Weinheim sind immer alle Gattungen eiserne
Preßschrauben von besonders schöner Arbeit
und vorzüglicher Güte um sehr billigen Preis
zu verkaufen .

( Oelmühle -Vermiethung . ) AufderNeueN -

mühle beiHarbheim ist eine holländischeOes -
muhle mit 3 Löchern , Mahlsteinen , nebst
einer Schrotmühle und einem Oclkeller mit
Fässern rc . zu » ermiethen . Liebhaber kön¬
nen sich daselbst erkundigen .

Dieustnachrichten .
Der von der freiherrl . v Berlichingenschen

Grundherrschaft ertheilten Präsentatio » für
den bisherigen Schulkandidaten Joh . Frre -

derich Bauer von Adelshofen , als Schul¬
lehrer zu Flinsbach , Svezialats Neckar¬
bischofsheim im Neckarkreise , ist die landes¬
herrliche Genehmigung ertheilt worden .

Der vakante kath . Schuldienst zu Neu -

burgweyer , Amts Ettlingen , ist dem Schus -
kandidaten ! Joh . Seiter von Bühlerthal
übertragen werden .
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der groi

Viktualien - Preise
herzoglich badischen Hauptstadt Mannheim

Ill-'SM!-;
liiV

* -D r o d .
Ein Lucken » oder gerissener Paarweck

Pf. Lth

te
h nff>.

für i kr . -
— rundes Wasserbrov , ein lang gerisse¬

nes Tafelbrov , und ein Kümmeldrod
für > kr - - - - - — l \

[ 1,:ls — Milchdrod für i Fr. — 51
&! *•lA — Tnfelbrod von Weißmehl für 4 kr . - 11

l- — Tafeldrvd von Weißmehl für 2 kr . - 20
f\l . j . — stahlmäßiges Kuudenbrod für 8 >/2 kr . -

1 4 —
— stahlmäßiges Kunkenbrvdsür4 >/4kr i 2 ' —'

I Polizei - Tireu für den jjioiur Ofti -r. toiy .

Steif cb .
Mast - Ochsens, eisch , das Pfund -
K'« idfleisch - - - . »
Hammesf .eisch - - -
Schweinenfieisch - ■ -
i ) D >e Sliii (6 äuanbf darf nur ei » Zebcntlikik

dkk Gcn ' ichieS , > PC- aus >0 / und »war
von der uLmUchc » Garkuna , veiragen

2 / Bei den indiicden Mejqern stellet das Pf .
der drei ersten A >tUthaanu »->en um einen
Halde » lkreunr »vo ! i ' ttier

Pf.

II . Marktpreise von dem Monate <4,eplbr . itfiy .

Getreide » . sonnige Früchte .
Korn , das Maller -
Gerste -
Spelz -
Spelzkerne
ibiaizen -
Hader
Wälfchkorn
Linsen
Erdfen
Dohnen -
Hirsen -
Wicken -
Reps
Kartoffeln -
Heu , der Aentner
Kornstrch , ioo Gebund , das Ger

dund zu i8 Pfund
Spelzstroh , ioo Gebund , das Ger

bund zu lg Pfund
M e b l .

Korn - oder Rockemneyu das Malter
Weißmehl in ganzer Parthie -

Schwingmehl -
Dnnftmehl . - - -
Schrotmehl
Kern - oder Griesmehl -

Geflügel .
Ein Truthahn -
Ein Kapaun -
Eine Gans
Eine Eure
Ein alles Huhn
Ein Paar junge Hühner
Ein Paar junge Tauden
Ein Feldhuhn -
Eine Schnei se - -
Ein Düsend Lerchen
Ein Spies Krainmctspögel , zu gStück

fl

6 ! 29
5 j 34
2 ) 38

12 ly

44

Pf- Fische . fl. kr.
— ©atmen , das Pfund
-- Heck>re . . . . 24
— Karpfen - - - - - — 20
— Aagl . — 24
-- Forellen - -
— Darscke . . . . . l6
.- Schleißen . . . . 12
- - Barden . 10
— Grepen . . . . . _
— Weißfische - 4

—
Schmalz .

Frische 9 urrer , das Pfund 2n
Üliecenkert - ' -
Hammetfett - - . - 20
Schweinen , ett . . . . 20

— Unschlitt u . Lichter .
Rohes Unschlitt , der Aenrner

^ - 24 11
Lichter, he,,ec Gairung , das Pfund 26
L '.chier, gemeiner Gattung , das Pf .
Seife . .—

25
20

— Brennholz .
Duchenhclz , das Maß - 14 46
Eichenholz . . . . . IO 24
Bmenholz . . . - y 54
Elchen - und Birkenholz -
Tannenholz 7 5
Buchene Klappern - 10 8

«L Buchene Wellen , das Hundert 2 49
— Sonstige P i k t » « l i e n.

Schwarz WUdprett , das Pfund
— Reih D -ildprert , das Pfund - — 12
— Ein Hase - - - - I
—. Ein größeres Spanferkel - 1 24
— Euer , 7 Stück _ 8
— Salz , das Pfund - — 5i
— Milch , die Maaß . . . — 8
— Bier , die Maaß . — 6
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